
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

07.02.2024 08:55 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8696 0.8638  

Gasoil (Heizöl) $/to 842.75 846.25  

Rohöl (Brent) $/Fass 78.56 82.55  

Rheinfracht CHF/to 18.75 18.75  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +0.7 -2.5 

Destillate (Mio Fass) -3.7 -2.1 

Benzin (Mio Fass) +3.7 +0.6 

 Die Mineralölpreise tendieren seit anfangs Jahr nach oben. Während sich die Frachtraten dank der 
guten Wasserführung und der schwachen Nachfrage ermässigten, verteuerten sich sowohl der US$ 
als auch die Ölnotierungen.  

 Etliche grosse Raffinerien melden umfangreiche Wartungsarbeiten an für dieses Frühjahr. Wegen 
der guten Margensituation in den letzten beiden Jahren wurden teilweise nur die notwendigsten 
Arbeiten durchgeführt. Das muss jetzt korrigiert werden. 

 Die Anschläge der Huthi-Miliz im Roten Meer gehen unvermindert weiter. Immer weniger Schiffe 
passieren die Meerenge bei Jemen, was das Frachtaufkommen am Suezkanal einbrechen lässt. 
Insbesondere Ägypten wäre auf die Durchfahrtsgebühren durch den Kanal angewiesen, machen 
diese doch einen grossen Teil der Staatseinnahmen aus. 

 Immer wieder werden russische Raffinerien mit Drohnen angegriffen. Das führt zu einem Rückgang 
der Exporte Russlands. 

 Für die vergangene Woche weist das API einen Abbau der Destillatbestände im Umfang von 3.7 
Mio Fass und einen Aufbau der Benzinbestände um 3.7 Mio Fass aus. 

 Das EIA geht in ihrem neusten Report von einem etwas grösseren Wachstum der Rohölnachfrage 
für dieses und nächstes Jahr aus.  
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


